
Einladung zur Versammlung

Was gehört in die Einladung?

Kantonaler Mesmerverband
St. Gallen – Appenzell

EINLADUNG

zur 68. Hauptversammlung
Sonntag, 4. März 2018, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus St. Georgen St. Gallen

Geschätzte Mesmerinnen, Mesmer und Angehörige

Der Vorstand lädt Euch herzlich zur 68. Hauptversammlung des kantonalen Mesmerverbandes St. Gallen ein.
Wir werden zuerst das Kirchgemeindehaus besichtigen. Die Versammlung beginnt um 15.00 Uhr.

Traktanden:

An der Versammlung kann der Mitgliederbeitrag für das Jahr 2018 direkt bei Thomas Siegrist, Kassier, bezahlt werden.

Im Anschluss an die HV wird ein Imbiss offeriert.

Die Jahresrechnung liegt an der Hauptversammlung auf.

Anträge zu Handen der HV bis 18. Februar 2018 schriftlich an die Präsidentin
Christine Wymann, Burgstrasse 104, 9000 St. Gallen, ch.wymann@bluewin.ch

Die Teilnahme für aktive Mitglieder ist obligatorisch.

Anmeldung zur HV bis spätestens 18. Februar 2018 mit beiliegendem Formular an:
Christine Wymann, Burgstr. 104, 9000 St. Gallen oder ch.wymann@bluewin.ch

Beilagen: Beitragsrechnung mit Einzahlungsschein im Auftrag des Vorstandes
Protokoll HV 17 Thomas Siegrist
Anmeldeformular



Einladung zur Versammlung

In welcher Reihenfolge sind die Traktanden aufgeführt?

Traktanden: 1. Begrüssung, Präsenzliste
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der letzten Hauptversammlung
4. Jahresbericht
5. Jahresrechnung 2017 - Kassabericht

- Revisorenbericht
- Budget
- Sektionsbeitrag

6. Wahlen
7. Mutationen
8. Ehrungen
9. Anträge zu Handen der HV

10. Anträge des Zentralvorstandes 
a) Auflösung der zweckgebundenen Unterstützungs-

kasse und des zweckgebundenen Rechtsfonds
b) Statutenrevision
c) Wahl eines ZV-Mitgliedes

11. Jahresprogramm / Kurse
12. Mitteilungen und Umfrage



Haupt- oder Generalversammlung

wann und welcher 1. offizielle Satz gehört in die Versammlung?

• Nach der Begrüssung der Gäste und Mitglieder

• Nach dem Vorlesen der entschuldigten Gäste und Mitglieder, beginnt die 
Versammlung mit folgendem Satz:

• Ich stelle fest, dass die persönlichen Einladungen mit den 
entsprechenden Unterlagen zur heutigen Hauptversammlung rechtzeitig 
verschickt worden sind

• Ich erkläre somit unsere diesjährige Hauptversammlung offiziell als 
eröffnet

• Wünscht  noch jemand eine Änderung der Traktandenliste?

• Wenn jemand während der Versammlung zu einem Traktandum anderer 
Meinung ist,  soll er sich sofort melden (laut OR: Rügepflicht)



Haupt- oder Generalversammlung

Mit welchem Satz schliesse ich die Versammlung?

Hat jemand noch Fragen zur Hauptversammlung?

Damit schliesse ich die diesjährige Hauptversammlung 

Seit ca. 2 Jahren muss die Versammlung mit diesen entsprechenden Worten 

beendet werden, damit die Versammlung offiziell geschlossen ist



Stimmrecht des Vorstandes

Ist der Vorstand stimmberechtig, wenn an der Verbandsversammlung über 
den Jahresbericht und über die Jahresrechnung abgestimmt wird oder muss 

er sich der Stimme enthalten?

• Grundsätzlich sind die Mitglieder des Vorstandes inklusive 
Präsident bei allen Geschäften stimm- und wahlberechtigt

• Der Jahresbericht wird vom Präsidenten präsentiert und 
anschliessend vom Vizepräsidenten zur Diskussion gestellt, 
welcher auch über die Genehmigung abstimmen lässt

• Bei der Dechargeerteilung (Entlastung) verzichten die 
Vorstandsmitglieder, wie meist auch bei ihrer eigenen Wahl, 
auf ihr Stimmrecht



Was gehört in den Jahresbericht?

Für die Versammlung muss bekanntlich ein Jahresbericht erstellt werden. 
Gibt es eine Vorschrift betreffend Länge bzw. Inhalt?

• Der Jahresbericht hat den Zweck, die Mitglieder über die 
wichtigen Ereignisse des Verbandsjahres zu orientieren

• Es gibt keine Mengenvorschrift

• Der Inhalt ist jedoch definiert durch den Zweck: Die 
Mitglieder sollen entscheiden können, ob der Vorstand die 
Geschäfte des Verbandes im Sinne des Zweckes wahrnimmt



• Er dient als Grundlage für die Decharge-Erteilung und muss 
entsprechend verfasst sein: Schwerpunkte der Tätigkeit 
abbilden, Auskunft geben über die Zielerreichung, über 
wichtige personelle Wechsel, über die Zusammenarbeit mit 
andern Organisationen

• Nicht zuletzt bildet der Jahresbericht auch die Grundlage für 
die Wiederwahl des Vorstandes. War er aktiv zu zugunsten 
des Verbandes oder nicht? 

• Der Jahresbericht ist also mehr als nur eine mühsame Pflicht, 
er hat den Charakter eines Rechenschaftsberichtes und ist 
entsprechend ernst zu nehmen



Revisionsbericht

Stimmt es, dass über den Revisionsbericht nicht abgestimmt werden 
soll? 

• Der Revisionsbericht wird von einer unabhängigen Person 
verfasst 

• Er empfiehlt Annahme oder Ablehnung der Rechnung und 
enthält allenfalls auch weitere Empfehlungen 

• Über den Revisionsbericht wird nicht abgestimmt; er dient 
den Mitgliedern zur Meinungsfindung betreffend 
Jahresrechnung

• Die Endbeträge müssen im Revisionsbericht vorhanden sein



Revisionsbericht

Revisorenbericht
Am 23.02.2018 haben wir, die unterzeichnenden Revisoren die Buchhaltung des Schweizerischen 
Sigristen-Verbandes bei Urs Höfling, an der Ländlistrasse 11 in 8542 Wiesendangen geprüft.

Die Ein- und Ausgänge wurden auszugsweise geprüft und stimmen mit den einzelnen Belegen überein.
Die Bank- und Postauszüge, sowie die Kasse, stimmen mit der Buchhaltung überein.
Das ergibt eine Bilanz / Vereinsvermögen

Anfangssaldo per 01.01.2017 von 222‘081.58
Endsaldo per 31.12.2017 von 226‘774.52

Ergibt eine Vermögenssteigerung von 4‘692.94

Es sei dem Kassier für die umfangreiche und saubere Arbeit und dem gesamten Vorstand für ihren 
Einsatz zu danken.
Aufgrund der sauber geführten Buchhaltung empfehlen wir der Delegiertenversammlung dem Kassier 
und dem gesamten Vorstand Decharge zu erteilen.

Wiesendangen, 23.02.2018
Die Revisoren:



Decharge

Was bedeutet Decharge erteilen?

• Decharge bedeutet Entlastung. Die Mitgliederversammlung 
erteilt dem Vorstand oder den einzelnen Vorstands-
mitgliedern mit der Genehmigung des Verbandsberichtes und 
der Jahresrechnung Entlastung für die Verbandsführung. 

• Der Vorstand haftet ab diesem Moment nicht mehr für seine 
Handlungen

• Dies gilt allerdings nur für die Tätigkeiten, die der 
Versammlung gegenüber offengelegt wurden



Sektionsbeitrag

Soll der Beitrag für die Sektion als Traktandum aufgenommen 
werden, auch wenn er gleich bleibt?

• Die Höhe des Sektionsbeitrags wird in der Regel von der 
Mitgliederversammlung bestimmt

• Es empfiehlt sich, das Traktandum „Sektionsbeitrag“ jährlich 
aufzunehmen. Der Vorstand kann dann zum Beispiel 
beantragen, die Höhe beizubehalten. Ebenso können 
Mitglieder Gegenanträge stellen



Gültigkeit von Beschlüssen

An der Mitgliederversammlung sind von 90 Mitgliedern nebst dem 
fünfköpfigen Vorstand nur 12 Mitglieder anwesend. Sind die wichtigen 
Beschlüsse, die in der Versammlung gefällt werden, trotzdem gültig?

• Ja, die Beschlüsse sind gültig. Auch wenn die wichtigen 
Entscheide nur von wenigen Personen gefällt werden, haben 
sich die Mitglieder und natürlich auch der Vorstand an die 
Entscheide zu halten 

• „Les absonts ont toujours tort“ (die Abwesenden haben 
immer Unrecht) gilt in diesem Fall



Anträge

Recht auf Antragsstellung und Meinungsäusserung in der 
Vereinsversammlung

• Alle Mitglieder können an der Mitgliederversammlung 
Anträge zu einem Traktandum stellen

• Sofern ein Antrag das traktandierte Geschäft betrifft, muss er 
auf Wunsch des Mitglieds behandelt und zur Abstimmung 
gebracht werden

• Die Mitglieder können in der Versammlung auch Ordnungs-
anträge stellen, beispielsweise einen Sitzungsunterbruch, die 
Beendigung der Diskussion, die Verschiebung eines 
Traktandums verlangen, etc.



Anträge, welche nur die Sektion betreffen:

• In der Einladung steht, dass man einen Antrag bis zu einem 
gewissen Datum (20 Tage vor der Versammlung) stellen kann

• Aus diesem Grund muss das Traktandum "Anträge zu Handen 
der HV“ in der Einladung stehen

• Diese Anträge haben nichts mit den andern Traktanden zu 
tun, sondern sind eigenständig und werden unter dem 
Traktandum "Anträge" eingefügt



zum Beispiel:

• Ein Mitglied möchte ein neues Geschenk für die Ehrungen. Es stellt den 
Antrag, dass in Zukunft Kerzen anstelle von Bergkristallen verschenkt 
werden. Im Vorstand wird dies besprochen und entschieden ob man 
diesen Antrag unterstützt oder ob ein Gegenantrag gestellt wird

• Wenn der Antrag unterstützt wird, wird er so den Mitgliedern vorgestellt 
und zur Abstimmung gebracht

• Bei einem Gegenantrag werden beide Anträge vorgestellt

• Dann wird über den Antrag des Mitgliedes abgestimmt

• Dann über den Gegenantrag des Vorstandes

• Schlussabstimmung über denjenigen Antrag, der zuvor mehr Stimmen 
erhalten hat



Anträge, welche den ZV betreffen:

• Ein Mitglied möchte die Zeitschrift in A4 haben. Er stellt den 
Antrag an den Sektionspräsidenten

• Der Präsident bespricht das im Vorstand und holt eventuell 
beim ZV Informationen ein

• Der Sektionsvorstand entscheidet, ob er den Antrag gutheisst

• Oder er stellt einen Gegenantrag an die Sektion



Gegenantrag

• An der Versammlung werden beide Anträge vorgestellt

• Dann wird über den Antrag des Mitgliedes abgestimmt

• Dann über den Gegenantrag des Vorstandes

• Schlussabstimmung über denjenigen Antrag, der zuvor mehr 
Stimmen erhalten hat



Antrag an den ZV

• Wenn der Antrag des Mitgliedes abgelehnt wird, ist damit Schluss

• Falls der Antrag des Mitgliedes angenommen wird, muss der Antrag bis im 
Herbst dem ZV gesandt werden

• Der ZV bespricht den Antrag. Falls er ihn unterstützt, wird der Antrag so an die 
Sektionen gestellt

• Stellt der ZV einen Gegenantrag müssen beide Anträge bis Ende Jahr allen 
Sektionen zugesandt werden 

• In der Traktandenliste müssen diese Anträge aufgeführt werden

• An den Versammlungen muss darüber gesprochen und abgestimmt werden, 
da die Mitglieder darüber befinden müssen, nicht nur der Vorstand

• Die Delegierten stimmen dann an der Delegiertenversammlung im Sinne ihrer 
Sektion ab



Anträge zu einem Traktandum:

• Anträge zu einem Traktandum können direkt an der Versammlung gemacht 
werden

• zum Beispiel die Erhöhung des Sektionsbeitrages

• Der Vorstand möchte den Beitrag gleichbleibend haben

• Ein Mitglied möchte ihn erhöhen

• Jetzt muss offen darüber diskutiert werden. Alle Mitglieder haben das Recht 
gehört zu werden

• Dann muss eine klare Zusammenfassung der Anträge gemacht werden, damit 
jeder weiss, worüber er abstimmt. Dann wird über beide Anträge abgestimmt 

• Schlussabstimmung über denjenigen Antrag, der zuvor mehr Stimmen 
erhalten hat


